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ANTRAG 
 
der Fraktion der NPD 
 
 
Israelische Kriegspolitik verurteilen 
 
 
 
 
 
 
 
Der Landtag möge beschließen: 
 
Die Mitglieder des Landtages Mecklenburg-Vorpommern bekennen sich zur Unveräußer-
lichkeit der Menschenrechte und verurteilen deshalb den erneuten völkerrechtswidrigen Krieg 
Israels gegen das palästinensische Volk. 
 
 
 
 
Udo Pastörs und Fraktion 
 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Das Lebensrecht der Palästinenser und ihr Anspruch auf einen souveränen Staat werden durch 
Israel seit Jahrzehnten missachtet. Palästinenser leben seit Generationen in Lagern oder im 
Exil und werden durch eine gewalttätige Besatzungspolitik Israels in ihren grundlegenden 
Menschenrechten verletzt. Das Ergebnis dieses u. a. durch aggressive Siedlungspolitik 
provozierten Krieges sind Hunger, Not und Elend. 
 
Da Israel seine fortwährende Missachtung des Völkerrechtes moralisch gerade gegenüber 
Deutschland durch den Verweis auf eine historische Opferrolle legitimiert, ist es nunmehr 
gegenüber den Palästinensern eine besondere Verpflichtung jeder politischen Institution in 
Deutschland, die Missachtung der Menscherechte durch Israel deutlich zu verurteilen. Die 
Ächtung israelischer Kriegspolitik durch einen deutschen Landtag würde den weltweiten 
Druck auf Israel erhöhen und damit dazu beitragen, den Friedensprozess im Nahen Osten 
voranzubringen. 


